
«Wir sind für euch da…»

Ein junges Paar erzählte mir begeistert
von seinem ersten Taufgespräch. Der
Seelsorger habe dabei deutlich die Be-
reitschaft der Pfarrei zum Ausdruck
gebracht, für das Kind wie auch für die
Eltern da zu sein. Das junge Paar war
beeindruckt von seiner Pfarrei zu
hören: «Wir sind für euch da.» Darin
liegt das Zuwendungsverhalten Gottes,
der von sich sagte: «Ich bin für euch
da.» Zuwendung als Vorschuss der
Liebe! Die Antwort fällt umso leichter!
In manchen Pfarreien und nicht zu-
letzt in unseren beiden gibt es Gebets-
gruppen. Ich finde es zukunftsweisend,
wenn eine Pfarrei bewusst und intensiv
auch für die jungen Menschen betet,
die sie durch die Taufe in ihre Gemein-
schaft aufnimmt. Nicht erst dann –
aber auch dann –, wenn Not über ein
Kind hereinbricht.
«Wir sind für euch da!» Diese Erfah-
rung wünsche ich allen Kindern, allen
Müttern und Vätern – und uns allen!

Im Gebet verbunden Kpl. Waldemar

Editorial
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Uznach und Schmerikon

Spritziger Appenzeller 
Humor mit dem Witzweg-
Erfinder
Am Dienstag, 26. Oktober 2004, 14.00 Uhr
sorgt Peter Eggenberger im Begegnungszent-
rum Uznach für einen rundum vergnüg-
lichen Nachmittag.
Unser Referent ist als
Erfinder des berühmt
gewordenen Appen-
zeller Witzwanderwe-
ges, als Autor von Bü-
chern mit humorvol-
len Kurzgeschichten
sowie durch seine Auf-
tritte am Radio und
Fernsehen bekannt geworden. Mit packend
erzählten Geschichten aus seinem neuen
Buch «Läse ond lache» und aus seinem weite-
ren Fundus entführt er Zuhörerinnen und
Zuhörer auf lebhafte Art in die Welt witziger
Dorforiginale, unglaublicher Zwischenfälle
und rekordverdächtiger Begebenheiten. Da
Schmunzeln und Lachen bekanntlich die bes-
te Medizin ist, sollten Sie diesen Nachmittag
keinesfalls verpassen!

«4-zu-eins»

Der Jugendchor Uznach gibt am Donnerstag,
28. Oktober 2004, 20.00 Uhr im Begegnungs-
zentrum ein kleines Konzert. Trendiges und
Popiges aus der heutigen Szene wird darge-
bracht. Ab 21.00 Uhr Apéro mit alkoholfreien
Drinks und Snacks.
Freiwillige Kollekte.

Jagdhornbläser Auerhahn
spielen für «LebensWert»
Der diesjährige Missionssonntags-Gottes-
dienst am Sonntag, 31. Oktober 2004, 9.00 Uhr
in der Pfarrkirche Schmerikon wird zum
Thema «Hilfe zur Selbsthilfe für die Men-
schen in Madagaskar» gestaltet. Er wird mu-
sikalisch umrahmt von den Jagdhornbläsern
Auerhahn aus Luzern und Reto Carisch an
der Orgel. Wir vom Vorstand «LebensWert»
freuen uns ganz besonders, dass sich diese
Musikanten zum unentgeltlichen Auftritt zu
Gunsten unserer laufenden Projekte bereit
erklärt haben und laden alle recht herzlich zu
diesem besonderen musikalischen Genuss
mit Stücken aus der «Grande Messe de Saint-
Hubert» ein. Anschliessend an diesen Gottes-
dienst lassen sie im Rahmen eines halbstün-
digen Benefizkonzertes «festliche Parforce-
hornklänge» ertönen. Freiwillige Kollekte.
Voranzeige: Am Schmerkner Weihnachtsmärt
vom 27./28. November 2004 bieten wir an un-
serem Verkaufstand diverse Leckereien aus
einheimischer Küche und schönen Ge-
brauchgegenständen aus Madagaskar an.

Vereinsvorstand «LebensWert»

Pfarreirat Schmerikon

Der Pfarreirat Schmerikon ist dankbar, dass
für die Bewältigung der diversen Aufgaben
und die Mitarbeit im Rat zwei neue Mitglie-
der gefunden wurden. Seit einem Monat ar-
beiten Theres Aggeler und Hans van Velsen
im Rat mit. Die Verantwortung kann dadurch
auf weitere Schultern verteilt werden. Wir
sind den beiden Neumitgliedern dankbar für
ihr Engagement und wünschen beiden Freu-
de und Erfüllung in ihrer Aufgabe.

Pfarreirat Schmerikon und Seelsorgeteam
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19.30 Uznach St.Otmarsberg:
Regionaler Gottesdienst

Mo 18.10. 09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier

Di 19.10. 07.15 Uznach Stadtkirche:
Schülergottesdienst
09.00 Schmerikon Pfarrkir-
che: Eucharistiefeier
11.45 Uznach Marienkapelle
Stadtkirche: Mittagsgebet

Mi 20.10. 16.45 Uznach Altersheim
Städtli: Eucharistiefeier

Do 21.10. 07.30 Uznach Kreuzkirche:
Schülergottesdienst 3. Klassen
09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier

Sa 23.10. 16.00 Uznach Altersheim
Städtli: Wortgottesdienst mit
Kommunion
17.15 Schmerikon Alters-
heim St. Josef: Eucharistiefeier,
Gedächtnis für Agnes Widmer
17.30 Uznach Stadtkirche:
Gottesdienst zur Delegierten-
versammlung des Bezirks-Cäci-
lienverbandes
18.30 Uznach Kreuzkirche:
Eucharistiefeier in ital. Sprache

So 24.10. 30. Sonntag
im Jahreskreis
Opfer für das Kolpingwerk
07.45 Uznach Kreuzkirche:
Eucharistiefeier
09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier, mitgestaltet
von der Kolpingfamilie, an-
schliessend Apéro Tönierhaus
10.30 Schmerikon Foyer:
Sunntigsfiir für 3. Klassen
10.30 Schmerikon Treffpunkt
Foyer: ökum. Sunntigsfiir
10.30 Schmerikon Pfarrkir-
che: Eucharistiefeier, mitgestal-
tet vom Gemischten Chor mit
Gospelliedern
11.30 Schmerikon Pfarrkir-
che: Tauffeier Manuel Helbling
17.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier in albanischer
Sprache
17.00 Uznach Kapelle St. Jo-
sef: Eucharistiefeier in portu-
giesischer Sprache
19.30 Uznach St.Otmarsberg:
Regionaler Gottesdienst

Mo 25.10. 09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier
19.30 Schmerikon Foyer:
Elternabend Erstkommunion

Di 26.10. 07.15 Uznach Stadtkirche:
Schülergottesdienst
09.00 Schmerikon Pfarrkir-
che: Eucharistiefeier
11.45 Uznach Marienkapelle
Stadtkirche: Mittagsgebet

Mi 27.10. 16.45 Uznach Altersheim
Städtli: Eucharistiefeier

Do 28.10. 07.30 Uznach Kreuzkirche:
Schülergottesdienst 3. Klassen

08.30 Uznach Stadtkirche:
Beichtgelegenheit
09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier
20.00 Uznach BGZ: Lieder-
vortrag vom Jugendchor

Kloster St.Otmarsberg
Eucharistiefeiern jeden Sonntag um 9.00 Uhr
und 19.30 Uhr; Montag bis Samstag 6.45 Uhr
in der Klosterkirche. Jeden Freitag nach der
Messe, ca. 7.15 Uhr Aussetzung und stille An-
betung in der Krypta.

Spitalkapelle
Eucharistiefeiern jeden Sonntag um 9.45 Uhr
und am Herz-Jesu-Freitag um 19.45 Uhr.

Pflegezentrum Linthgebiet
Eucharistiefeiern jeden Dienstag und Freitag
um 10.00 Uhr im Andachtsraum.

Rosenkranzgebet
Dienstag, 8.30 Uhr, (Montag, Mittwoch und
Freitag, 17.00 Uhr, im Oktober) Pfarrkirche
Schmerikon.
Montag, Mittwoch und Freitag, 16.45 Uhr, Al-
tersheim St. Josef Schmerikon.
Montag, 9.30 Uhr, Marienkapelle Uznach.
Dienstag, 18.30 Uhr, Kapelle St. Josef Uznach.
Donnerstag, 9.30 Uhr, Marienkapelle Uznach.
Freitag, 18.30 Uhr, Kreuzkirche Uznach.
Samstag, 17.45 Uhr, Marienkapelle Uznach.

Kirchenopfer
Caritas Schweiz Fr. 716.00
Theologische Fakultät Luzern Fr. 435.50
VRO «Edurupattu» Fr. 2220.05

Delegierten-Versammlung
Bezirks-Cäcilienverband
Am Samstag, 23. Oktober 2004, treffen sich die
Delegierten der Kirchenchöre des Linthgebie-
tes zu ihrer alle drei Jahre stattfindenden Ver-
sammlung. An diesem Chortreffen auf Be-
zirksebene werden treue, langjährige Sänge-
rinnen und Sänger für ihren Dienst in der
Musica sacra geehrt.
Vorgängig der Versammlung im BGZ wird in
unserer Stadtkirche um 17.30 Uhr ein Gottes-
dienst gefeiert, mitgestaltet vom Uzner Kir-
chenchor und allen teilnehmenden Delegier-
ten. Zu dieser Abendmesse in unserer Pfarr-
kirche, zelebriert von Dekan Josef Manser,
sind alle herzlich eingeladen.

Herbert Keller

Elternabend Erstkommunion
Dieser Abend will nebst allgemeinen Infor-
mationen ins Thema «Licht» einführen, mit-
einander über die Bedeutung der Kommu-
nion ins Gespräch kommen und Raum für
Fragen und Austausch bieten.
Montag, 25. Oktober 2004, 19.30 Uhr, Foyer
Schmerikon. Mittwoch, 3. oder Donnerstag, 4.
November 2004, 20.00 Uhr, Begegnungszent-
rum Uznach.

Gottesdienste
Sa 9.10. 16.00 Uznach Altersheim

Städtli: Eucharistiefeier
17.15 Schmerikon Alters-
heim St. Josef: Eucharistiefeier,
Gedächtnis für Hilda Graf,
Aloisia Tomasi und Anna
Tomasi-Pfister
18.30 Uznach Kreuzkirche:
Eucharistiefeier in ital. Sprache

So 10.10. 28. Sonntag
im Jahreskreis
Opfer für die Theologiestudie-
renden des Bistums
07.45 Uznach Kreuzkirche:
Eucharistiefeier
09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier, Dreissigster für
August Schubiger-Bruhin, an-
schliessend Treffpunkt BGZ
10.30 Schmerikon Pfarrkir-
che: Eucharistiefeier, Dreissigs-
ter für Othmar Müller-Kühne
11.30 Schmerikon Pfarrkir-
che: Tauffeier Remo Atanasia
17.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier in alb. Sprache
17.00 Uznach Kapelle St. Jo-
sef: Eucharistiefeier in portu-
giesischer Sprache
19.30 Uznach St.Otmarsberg:
Regionaler Gottesdienst

Mo 11.10. 09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier

Di 12.10. 09.00 Schmerikon Pfarrkir-
che: Eucharistiefeier

Mi 13.10. 16.45 Uznach Altersheim
Städtli: Eucharistiefeier

Do 14.10. 09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier

Sa 16.10. 16.00 Uznach Altersheim
Städtli: Eucharistiefeier
17.15 Schmerikon Alters-
heim St. Josef: Eucharistiefeier
18.00 Uznach Stadtkirche:
Fatimafeier und Eucharistiefei-
er in portugiesischer Sprache,
anschliessend Prozession und
Treffen im BGZ
18.30 Schmerikon Pfarrkir-
che: Eucharistiefeier in italieni-
scher Sprache

So 17.10. 29. Sonntag
im Jahreskreis
Opfer für den Ausgleichsfonds
der Weltkirche MISSIO
07.45 Uznach Kreuzkirche:
Eucharistiefeier
09.00 Schmerikon Pfarrkir-
che: Eucharistiefeier, Gedächt-
nis Anton John-Höchenberger
10.30 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier, Dreissigster für
Prof. Bernhard Brunner
11.30 Uznach Stadtkirche:
Tauffeier Noel Grünenfelder
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Gottesdienst 
mit Gospelmusik

Am Sonntag, 24. Oktober 2004, 10.30 Uhr,
Pfarrkirche Schmerikon.
Der «Gemischte Chor Schmerikon» versuch-
te in den letzten Jahren seit der Gründung
1998 immer wieder eine musikalische Brücke
zwischen verschiedenen Musikepochen und
Stilen zu bauen. Neben den Werken Bachs,
Mozarts oder Schuberts, die einfach zeitlos
bleiben, wagen sich die Amateursängerinnen
und -sänger ab und zu an die Musik der
schwarzen Sklaven Amerikas des 18. Jahrhun-
derts: Spirituals (geistliche Gesänge) und de-
ren neuere Version, die Gospels (Gottes
Wort). Die religiöse Kraft und Musikalität, die
diese unvergleichliche Verschmelzung von
afrikanischer Rhythmik, amerikanischem
Folksong und europäischer Harmonie aus-
strahlt, ist in der Musikgeschichte einmalig.
Die weissen Sklavenhalter nötigten ihre ge-
kauften Zwangsarbeiter zusätzlich, den
christlichen Glauben zu übernehmen. Und
auch in diesem Diktat fanden die Unter-
drückten einen Ausdruck für ihren Schmerz
und ihre Hoffnung: In den Liedern mit der
Befreiungsbotschaft Christi konnten sie – un-
verdächtig für ihre Herren – sowohl die christ-
liche Erlösung, wie auch – verdeckt, aber un-
überhörbar – die Befreiung aus der physi-
schen Gefangenschaft von ihrer Seele singen.
Wir möchten diese unerschütterliche Kraft –
durch Schmerz zur Hoffnung – ebenfalls sin-
gend auszudrücken versuchen.
Ein Solist und eine Begleitcombo unterstüt-
zen den Chor: Gesangssolist Philipp Hediger
(Wollerau), er wird auch seine Blues-Harp
(die Mundharmonika) zum Grooven brin-
gen, begleitet von Christoph Knecht (Rap-
perswil) am E-Bass, und Philippe Feusi (Wol-
lerau) an den Congas sowie Armand Pirovi-
no (Wangen) am E-Piano.

Bekanntes und Neues
Neben Repertoirestücken wie «Oh happy
day», «Heaven is a wonderfull place», «Amen»
für alle zum Mitsingen oder «May the Lord
send angels» werden auch neu komponierte
und arrangierte Gospels wie «Gimme that old
time religion» und «Give us power, holy
Mary» zu hören sein. Als Solostück wird Phi-
lipp Hediger «That's what friends are for»
interpretieren.
Im Zentrum bleibt aber die Friedensbotschaft
der Messe und die Liturgie unseres Kaplans
Waldemar Piatkowski, die durch die Musik
auf die Begeisterungsstufe der Unterdrückten
gehoben werden soll!

Armand Pirovino

Ausflug Kirchenchor
Am Samstagmorgen, pünktlich um 6.30 Uhr
startete ein Reisecar mit 45 Chormitgliedern
zur zweitägigen Vereinsreise ins Berner Ober-
land. Unsere Präsidentin Erna Bachmann be-
grüsste alle herzlich und verriet unter ande-
rem das Reisemotto «Wasser». Nach tiefgrün-
digen Worten zum Wasser erreichten wir
Flüelen, wo wir das Frühstück einnahmen.
Weiter ging unsere Reise in Richtung Susten-
pass. Unser Chormitglied Werner Walker, mit
Wurzeln im Urnerland, kam nun zum heimi-
schen Einsatz und erklärte die Gegend in
Richtung Urner Oberland. Auf dem Susten-
pass auf 2240 Meter über Meer, etwas abseits
der Strasse, bei einem stillen Bergbächlein,
hielten wir inne und besannen uns erneut auf
unser kostbares Gut Wasser.

Zur Mittagszeit erreichten wir Brienz, wo wir
in erhöhter Lage mit herrlichem Blick auf den
Brienzersee das schmackhafte Mittagessen
einnahmen. Frisch gestärkt ging es auf die an-
dere Seeseite, wo wir nach einem kurzen Fuss-
marsch das Wasser in seiner vollen Kraft und
Schönheit hautnah in Form der Giessbachfäl-
le erleben konnten. Natürlich durfte eine
Schifffahrt auf dem Brienzersee nicht fehlen.
Nach einer Stunde auf dem See erreichten wir
Interlaken. Unser letztes Ziel des ersten Reise-
tages war dann der Beatenberg, wo wir über-
nachteten. Bei einem gediegenen Nachtessen
mit angeregten Gesprächen, Unterhaltung
und Geselligkeit wurden gerne zu früheren
und späteren Stunden die Zimmer bezogen.
Unser zweiter Reisetag begann nach dem
Morgenessen mit einem Ausflug auf das nahe
gelegene Niederhorn auf 1950 Meter Höhe.
Per Luftseilbahn oder zu Fuss konnte die Spit-
ze des Niederhorns individuell erreicht wer-
den. Auch der Abstieg konnte per Bahn, zu
Fuss und mit Trotti-Bike gestaltet werden. Am
Sonntagnachmittag brachte uns der Chauf-
feur weiter nach Meiringen, wo wir die Aare-
schlucht besuchten. Beeindruckt von den ge-
waltigen Auswirkungen der Wasserkraft ging
unsere Reise über den Brünigpass wieder
langsam heimatlichen Gefilden entgegen. In
Hünenberg genossen wir das Nachtessen und
dann ging es zügig über den Hirzel dem
Linthgebiet entgegen.

Werner Walker

Einen etwas ausführlicheren Reisebericht fin-
den Sie auf unserer PfarreiHomepage:
http://uznach.net/pfarrei/PDF/aktuell.pdf.

Ausflug Minis nach Ziteil

An einem wunderschönen Samstagvormittag
stiegen die Ministrantinnen und Ministran-
ten von Schmerikon nach einer Einstimmung
und Reisesegen mit den Begleitpersonen in
zwei Kleinbusse. Die Fahrt ging Richtung Tie-
fencastel, wo bei der Solisbrücke ein Mittags-
halt gemacht wurde. Das idyllische Bild ver-
vollständigte sich, als zu diesem Zeitpunkt
eine Dampflocki rauchend über die Brücke
fuhr. Weiter ging die Fahrt bis zur Alp Mun-
ter. Bevor man sich auf den Weg machte,
wurden auf Anregung von Edi Arnold ver-
schiedene Spiele gemacht, bis es dann end-
gültig hiess, die Rucksäcke auf die Schultern
zu nehmen. Zur grossen Überraschung ge-
sellte sich eine weitere Person zur Gruppe, die
sich als Indianerjoe vorstellte. Auf verschlun-
genen Pfaden durch Natur pur und mit vie-
len interessanten Erzählungen führte uns Joe
nach zweistündiger Wanderung müde, aber
zufrieden nach Ziteil. Eine heisse Schokolade
zur Begrüssung war genau das Richtige, so-
dass schon bald alle wieder munter plauder-
ten und die eingepackten Spiele aus dem
Rucksack nahmen. Nach dem feinen Nacht-
essen, das Pfarrer Paul Schlienger eigens für
uns zubereitet hatte, wurde der Tag mit einer
Andacht in der Kapelle abgerundet.

Ein strahlender Sonntagmorgen holte uns aus
dem Schlaf und ein feines Frühstück machte
alle munter. Nachdem Pfarrer Schlienger uns
die Geschichte über Ziteil erzählt hatte, feier-
ten wir mit Kaplan Waldemar einen stimmi-
gen Gottesdienst. Dann hiess es wieder Ab-
schied zu nehmen von Ziteil, und wir mach-
ten uns auf den Weg zu den Bussen. Bei einem
Bach mit schöner Grillstelle wurden die
Würste ausgepackt. Die Fahrt ging dann noch
nicht Richtung Heimat, sondern machte
einen Schwenker nach Savognin, wo sich der
Indianerjoe als sehr gastfreundlicher Hotelier
Sepp vom Hotel Piz Mitgel entpuppte. Da die
Zeit schon fortgeschritten war, mussten sich
die Kinder entscheiden, ob sie das Angebot
von Sepp nutzen wollten, in den Hotelpool zu
springen oder es sich mit einem Glace ge-
nüsslich zu machen. Die Wahl fiel den meis-
ten leicht und nachdem improvisiert wurde,
waren bald alle mit Badekleidern ausgestattet.
Erfrischt und sauber mochten dann alle die
Heimfahrt in Angriff nehmen. Zufrieden und
mit einer grossen Bereicherung in solidari-
scher Gemeinschaft unterwegs zu sein, kamen
alle in Schmerikon an.
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Agenda – 
Vereine und Gruppierungen
Mo 11.10. 20.00 Uznach: Bibelgruppe,

Tönierhaus
Di 12.10. 14.00 Schmerikon: Kaffee-

höck, Pfarreilokal, FG/FT
20.00 Uznach: Bibelgruppe,
Tönierhaus

Do 14.10. 14.30 Uznach/Schmerikon:
Unterhaltungsabend für Senio-
ren/innen, Rest. Ochsen Neu-
haus
20.00 Uznach: Probe Kir-
chenchor, Aula Bifang

Di 19.10. 14.30 Schmerikon: Basteln
im Altersheim St. Josef
20.00 Uznach: Bibelgruppe,
Tönierhaus

Mi 20.10. 15.30 Schmerikon: Kochkurs
für 1. bis 3.-Klässler, Schulkü-
che Zentralschulhaus, FG/FT

Do 21.10. 13.30 Uznach: Mütter-/Vä-
terberatung, Altersheim Städtli
(ohne Anmeldung)
14.00 Uznach: Kontaktrunde,
BGZ, FG
14.00 Uznach: Spatzenhöck,
Besuch im Spital Linth, FT
18.00 Uznach: Probe Kinder-/
Jugendchor, BGZ
20.00 Uznach: Engel aus
Schafwolle, Tönierhaus, FG
20.00 Uznach: WeG – Wege
erwachsenen Glaubens, Impul-
se zu einem Thema, Lieder und
Gebet, Bibelgruppe Immanuel
20.00 Uznach: Probe Kir-
chenchor, Aula Bifang

Fr 22.10. 13.30 Uznach/Schmerikon:
Preisjassen für die Senioren/in-
nen, Rest. Rössli Benken
13.30 Schmerikon: Mütter-/
Väterberatung, Pfarreilokal
(fällt aus)
18.00 Uznach: Probe Instru-
mentalisten/innen Kinder-/Ju-
gendchor, BGZ

Mo 25.10. 20.00 Uznach: Bibelgruppe,
Tönierhaus

Di 26.10. 14.00 Uznach: Vergnüglicher
Nachmittag mit Peter Eggen-
berger, BGZ
14.30 Schmerikon: Basteln
im Altersheim St. Josef
19.30 Uznach: Wir bespre-
chen gemeinsam das Jahrespro-
gramm 2005 und halten Rück-
schau auf unsere Wien-Reise.
Der ganze Abend wird versüsst
mit einem Kaiserschmarren,
BGZ, Kolpingfamilie
20.00 Schmerikon: Vortrag
über die Grundlagen der
Osteopathie, Foyer Oberstufen-
schulhaus Süd, FG/FT

20.00 Uznach: Bibelgruppe,
Tönierhaus

Mi 27.10. 15.30 Schmerikon: Kochkurs
für 4. bis 6.-Klässler, Schulkü-
che Zentralschulhaus, FG/FT
19.30 Schmerikon: Bibel-
gruppe, Pfarreilokal

Do 28.10. 08.30 Uznach: Frauenzmorge
mit Referat von Toni Stieger
zum Thema «Die dargebotene
Hand», evang. Kirchgemeinde-
haus, FG
12.30 Schmerikon: Mittags-
treff für Senioren/innen, Rest.
Seehof
13.30 Uznach: Mütter-/Vä-
terberatung, Altersheim Städtli
(mit Anmeldung)
18.00 Uznach: Probe Kinder-/
Jugendchor, BGZ
20.00 Uznach: Probe Kir-
chenchor, Aula Bifang

Fr 29.10. 18.00 Uznach: Probe Instru-
mentalisten/innen Kinder-/Ju-
gendchor, BGZ
19.30 Uznach: Bildungsabend
zum Thema «Im Angesicht des
Todes – Perspektiven der Ver-
söhnung» mit Mariéle Wulf,
Philosophin und Theologin,
Abt Marian Eleganti und Pfar-
rer Josef Manser, BGZ, KAB
Uznach-Schmerikon

Herzliche Gratulation
Natascia Matarazzo erhielt in einem feier-
lichen Gottesdienst von Pfr. Joachim Müller,
Religionslehrer am Lehrerseminar/Kantons-
schule Heerbrugg und an der Kantonsschule
Burggraben St.Gallen, das Diplom als Kate-
chetin im Bistum St.Gallen überreicht.
Wir gratulieren ihr ganz herzlich dazu und
wünschen ihr viel Freude und Bereicherung
als Begleiterin der Schulkinder auf ihrem re-
ligiösen Weg.

Gratulationen
11. 10. 1924 Otto Hofstetter-Gubser,

Im Zübli 43, Uznach
16. 10. 1910 Rosa Schubiger-Müller,

Bahnhofstrasse 6, Uznach
17. 10. 1924 Theodor Kriech, Lanzenmoos-

strasse 29, Schmerikon
20. 10. 1914 Max Frisch-Kostezer,

Hirzlistrasse 13, Uznach
25. 10. 1924 Hans Winteler-Wiser,

Seeblickstrasse 14, Uznach

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag und
wünschen viel Kraft und Gottes reichen Segen.

Adressen
Josef Manser, Pfarrer
Kath. Pfarramt, Städtchen 29, 8730 Uznach
Telefon 055 280 21 80; Fax 055 290 10 65
Email jmanser@bluewin.ch

Waldemar Piatkowski, Kaplan
Kath. Pfarramt, Kirchgasse 35, 8716 Schmerikon
Telefon 055 282 11 12; Fax 055 282 11 83
Email pwaldemar@bluewin.ch

Hans Hüppi, Pastoralassistent
P: Telefon 055 280 32 18; B: Telefon 055 290 10 67
Email hans.hueppi@bluewin.ch

Jürg Wüst, Jugendseelsorger
Telefon 055 282 12 20
Email juerg.wuest@spectraweb.ch

Raymund Disler, Katechet/Jugendseelsorger
B: Telefon 055 280 51 33; P: Telefon 055 280 63 59
Email raymund.disler@bluewin.ch

Michael Müller, Pfarreipraktikant
Telefon 055 640 12 42
Email michi@flugschule-michi.ch

Rösli Oberholzer, Katechetin Uznach
Telefon 055 280 12 31
Email juli.oberholzer@gmx.ch

Natascia Matarazzo, Katechetin Uznach
Telefon 079 757 97 92
Email natascia.m@gmx.ch

Cornelia Meier, Katechetin Uznach
Telefon 055 280 44 59
Email meier_hafner@freesurf.ch

Claudia Oettli, Katechetin Schmerikon
Telefon 055 282 33 62
Email claudia_oettli@hotmail.com

Marie-Louise Romer, Katechetin Schmerikon
Telefon 055 282 16 21
Email marielouise.romer@freesurf.ch

Maria Accaoui, Katechetin Schmerikon
Telefon 055 282 15 81

Cornelia Brändli, KVR-Präsidentin Uznach
Telefon 055 280 38 60
Email co.braendli@bluewin.ch

Maria Amato, KVR-Präsidentin Schmerikon
Telefon 055 282 20 73
Email mac.amato@bluewin.ch

Markus Baumgartner, Pfarreiratspräsident Uznach
Telefon 055 280 46 29
Email m.p.baumgartner@freesurf.ch

Markus Gübeli, Pfarreiratspräsident Schmerikon
Telefon 055 282 39 69
Email m.m._guebeli@bluewin.ch

Josef Brändle, Mesmer/Hauswart
Telefon/Fax 055 280 21 94

Eduard Arnold, Mesmer/Pfarreisekretär
Natel 079 794 42 46
Telefon 055 282 11 12; Fax 055 282 11 83
Email pfarrei-schmerikon@bluewin.ch
Dienstag: 10 bis 12 Uhr, Freitag: 14 bis 17 Uhr

Zita Rüegg, Pfarreisekretärin
Telefon 055 280 21 80; Fax 055 290 10 65
Email pfarrei-uznach@bluewin.ch
Montag bis Freitag, 9 bis 11 Uhr

Homepage www.uznach.net/pfarrei
www.schmerikon.net/pfarrei

Zu guter Letzt
Ein Elefant geht ins Kino. «Na, hat es dir ge-
fallen?», wird er am nächsten Tag gefragt.
«Ich bin gar nicht hineingegangen!», sagt er.
«Die sind ja bescheuert. Da stand neben der
Kasse geschrieben: ‹Programm zwei Fran-
ken›. Was meinst du, wie teuer das bei mei-
nem Gewicht geworden wäre?!»


